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Jahresplanung 2010/2011, Übersicht Landsgemeindegeschäfte 2011  
 
 
 
Herr Präsident 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
 
1.  Ausgangslage 
 
Der Regierungsrat legt aufgrund des Legislaturprogramms die Jahresplanung fest (Art. 31 
Verordnung über die Organisation von Regierungsrat und Verwaltung, RVOV): 

 
Jahresziele 
1 Der Regierungsrat legt gestützt auf sein Legislaturprogramm Jahresziele 
fest. Sie bezeichnen die Massnahmen zur Zielerreichung und die dem Land-
rat und der Landsgemeinde vorzulegenden Geschäfte. Sie sind Grundlage 
für die Geschäftsplanung gemäss Artikel 1. 
2 Die Departemente und die Staatskanzlei bestimmen ihre Jahresziele in Ab-
stimmung mit denjenigen des Regierungsrates. 

 
Die Liste der der Landsgemeinde vorzulegenden Geschäfte entspricht der neu geforderten 
Jahresplanung.  
 
 
2.  Zielsetzungen 2010/2011 
 
Der Kanton steht am Beginn einer neuen Legislaturperiode, die einige Änderungen mit sich 
bringen wird; eine teilweise erneuerte Regierung, einen neuen Landrat mit nur noch 60 Mit-
glieder aus drei Wahlkreisen und eine neue Gemeindestruktur ab 1. Januar 2011 mit nur noch 
drei Gemeinden.  
 
Nach der reich befrachteten Landsgemeinde 2010 mit verschiedensten gewichtigen Themen 
liegen die Schwerpunkte der Jahresplanung 2010/2011 einerseits bei Abschlussarbeiten an 
der Gemeindestrukturreform (Revision Strassengesetz), andererseits bei zurückgestellten 
Revisionsprojekten im Sozialbereich (kantonale Gesetzgebung zur AHV und IV, Sozialhilfege-
setz).  
 
Neu angegangen wird eine Totalrevision des Wirtschaftsförderungsgesetzes; ein Hauptthema 
wird zweifellos das auf 2011 verschobene Geschäft „Ökologisierung der Motorfahrzeugsteu-
ern“ sein.  
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Daneben werden sich Land- und Regierungsrat vor allem mit der Umsetzung der Landsge-
meindegeschäfte 2010 zu befassen haben. Schwerpunkte bilden hier die Verordnung zum 
neuen Raumentwicklungs- und Baugesetz sowie die Vollzugserlasse zum Energie- und Ge-
wässerrenaturierungsfonds, der Vollzug der neuen Justiz-Organisation im Zusammenhang mit 
der Einführung der Bundes-StPO und der Bundes-ZPO, die Einführung der neuen Organisati-
on gemäss Sachversicherungsgesetz sowie die Einrichtung einer Geoinformations-Fachstelle.  
 
Bezüglich Planungen steht die Überarbeitung und Ergänzung der Richtplanung im Vorder-
grund, wobei sich dieses Projekt noch über mehrere Jahre erstrecken dürfte. Im Jahr dürfte 
das Projekt Fruchtfolgeflächen abgeschlossen werden. Daneben gehen die Arbeiten am Pro-
jekt Umfahrung Näfels-Glarus weiter, auch wird Projektstudie zu einem möglichen Sicher-
heitsstützpunkt auf dem Areal des Zeughauses sowie für den Umbau des Bahnhofs Glarus 
erarbeitet.  
 
 
3.  Landsgemeindegeschäfte 2011 
 
Geschäft Departement Vorlage an 

RR (Monat) 

Teilrevision Finanzhaushaltgesetz (Finanzkontrolle) SK Sept. 2010 
Revision Steuergesetz (Motion Abzug Kinderfremdbetreu-
ung, Schaffung einer Grundlage für Listenauskünfte, Abzug 
Parteispenden, Memorialsantrag Pauschalbesteuerung 

DFG Dez. 2010 

evtl. Teilrevision EG KVG (Spitalplanung, Spitalfinanzierung)  DFG Nov. 2010 
evtl. Beitritt zum Stipendienkonkordat DBK Sept. 2010 
Revision Strassengesetz DBU Nov. 2010 
Teilrevision Sozialversicherungserlasse (Kant. Erlassen zur 
AHV und IV, kleinere Anpassungen im übrigen kantonalen 
Recht)  

DVI Okt. 2010 

Totalrevision Wirtschaftsförderungsgesetz DVI Dez. 2010 
Ökologisierung der Motorfahrzeugsteuer (Änderung der Ein-
führungsgesetzes zum Bundesgesetz über den Strassen-
verkehr) 

DSJ Okt. 2010 

Beitritt zum Konkordat über die computergestützte Zusam-
menarbeit der Kantone bei Aufklärung von Gewaltdelikten 
(ViClas-Konkordat) 

DSJ Okt. 2010 

 
Je nach Bedarf oder unvorhersehbaren Ereignissen können dem Landrat zusätzliche Lands-
gemeindevorlagen unterbreitet werden.  
 
 
4.  Grössere Geschäfte der Departemente 
 
Was  Departement 

Kantonsmarketing, 2. Stufe DVI/SK 
Neue Spitalverordnung mit Anpassung an neue Organisation (Unterneh-
mensmodell, strategisches Gremium/LR) 

DFG 

Bedarfs- und Spitalversorgungsplanung (2012 ff.) DFG 
Verordnung über spitalexterne Krankenpflege (Spitexverordnung/LR) DFG 
Änderung des Steuerabrechnungssystems, Konzept Steuerabrechnung 3 
Gemeinden (LR) 

DFG 

Neue Schutzverordnung Hochmoore DBU 
Planung Umbau Bahnhof Glarus DBU 
Hochbau, Vorgehenskonzept Sicherheitsstützpunkt Zeughausareal DBU/DSJ 
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Neue Forstreviereinteilung / Leistungsvereinbarung mit Gemeindeförstern DBU 
Abstimmung Fruchtfolgeflächen mit Richtplanung / Entwicklungsgebiete DBU/DVI 
Umsetzung Landsgemeindebeschlüsse 2010 zur Bundesstrafprozessord-
nung und Bundeszivilprozessordnung (Überführung Strafverfolgungsbe-
hörden in Verwaltung, Erlass erforderlicher Ausführungsgesetzgebungen 
etc.) 

DSJ 

Umsetzung Landsgemeindebeschluss 2010 zur Revision des Sachversi-
cherungsgesetzes (Umsetzung Organisation, Erlass erforderlicher Aus-
führungsbestimmungen etc.) 

DSJ 

Vorlage Polizeibericht 2010 (1. Bericht über die Polizeilage im Kanton 
Glarus – Darstellung von Grundlagen, Strukturen und Mittel der Kantons-
polizei für eine effiziente Aufgabenerfüllung 

DSJ 

 
 
 
 
Genehmigen Sie, Herr Präsident, sehr geehrte Damen und Herren, den Ausdruck unserer 
vorzüglichen Hochachtung. 
 
 

Im Namen des Regierungsrates 
 
Röbi Marti, Landammann 
lic. iur. Hansjörg Dürst, Ratsschreiber  

 
 
 


